
Migrant:innen, die neu in der Schweiz ankommen, müssen schnell Wege finden, um 
sich zu integrieren. Dies ist jedoch keine einfache Aufgabe. Sport ist ein anerkannter 
Integrationsfaktor und viele Menschen mit Fluchterfahrung haben den Wunsch 
und das Bedürfnis, sich körperlich zu betätigen. Dennoch ist es für sie kompliziert, 
Zugang zu lokalen Angeboten zu erhalten und einem Verein beizutreten. «Diver-
si’Team» möchte die Lebensqualität von Migrant:innen verbessern helfen, indem 
es ihnen ermöglicht, Sport zu treiben und sich in ein lokales Team zu integrieren.

Projektteilnehmende

«Diversi’Team» richtet sich einerseits an Migrant:innen, die erst seit kurzem im 
Kanton Waadt leben oder aus verschiedenen Gründen noch kein soziales Netz 
haben, und die gerne in einem Team Sport treiben möchten. Das Angebot steht 
einem breiten erwachsenen Publikum zur Verfügung, die Teilnahme von Frauen 
wird besonders gefördert.

Andererseits richtet sich das Projekt an Sportvereine und -teams im Kanton Waadt 
und deren Mitglieder, die meist schon länger in der Schweiz leben. 

Ziele

Das Projekt «Diversi’Team» verfolgt drei Hauptziele:  
1. Förderung der sozialen Integration der Projektteilnehmenden durch die Ein-
bindung in einen lokalen Sportverein.  
2. Förderung des Zusammenlebens, Abbau von Vorurteilen und Bekämpfung 
von Rassismus durch Begegnungen.  
3. Verbesserung der psychischen und physischen Gesundheit der Projektteil-
nehmenden, indem der Sport gefördert und der Zugang zu lokalen Aktivitäten 
erleichtert wird. .
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Aktivitäten

Das Projekt baut Verbindungen zu lokalen Vereinen auf, um für alle Teilnehmer:in-
nen ein Team zu finden. Berücksichtigt werden dabei die Wünsche der Projektteil-
nehmenden, das Niveau, die Verfügbarkeit, die gewünschte Intensität und der Ort. 
Anschliessend wird die Person mit dem für sie gefundenen Team vernetzt. Auf 
diese Weise erleichtert «Diversi’Team» den Migrant:innen den Zugang zum Sport-
angebot in ihrer Region. So wird der Kontakt zur lokalen Bevölkerung erleichtert. 
Ausserdem verbessern die Teilnehmenden durch die regelmässige körperliche 
Aktivität ihre physische und psychische Gesundheit.

Um allen die Teilnahme zu ermöglichen, sind Mitgliedsbeiträge und Lizenzen für 
die Projektteilnehmenden kostenlos und die Anschaffung der Sport-Ausrüstung 
wird unterstützt. Bei Bedarf ist auch eine finanzielle Unterstützung vorgesehen, 
um den Transport zu Trainings und Spielen zu finanzieren.

Die Teilnahme von Frauen wird mit spezifischen Massnahmen gefördert etwa mit 
geeigneten Trainingszeiten, nach Geschlechtern getrennten Teams, Sportarten, die 
nicht als «männlich» gelten, oder einer Kinderbetreuung. Die genauen Bedürfnisse 
werden von Fall zu Fall abgeklärt.

Das «Diversi’Team» steht allen am Projekt beteiligten Personen (Migrant:innen und 
Mitglieder der Partnervereine) zur Seite, um sie zu beraten und Fragen zu Migration 
und Integration zu beantworten. Besondere Aufmerksamkeit wird Problemen ge-
widmet, die auf Rassismuserfahrungen innerhalb der Teams zurückzuführen sind. 

Umsetzung des Projekts

Der Ablauf des Projekts richtet sich nach der Sportsaison. Die Teilnehmenden 
werden im Laufe des Sommers registriert. Anschliessend wird für alle Teilneh-
menden ein passendes Team gesucht. Ziel ist es, dass die Migrant:innen zu 
Beginn der Saison oder spätestens vor Ende des Kalenderjahres ihrem Team 
beitreten. Die erste Saison wird mit der Unterstützung von «Diversi’Team» 
durchgeführt. Am Ende der Saison wird eine Evaluation mit allen am Projekt 
beteiligten Personen durchgeführt. Alle Teilnehmer:innen können Mitglied 
des Clubs bleiben, dem sie beigetreten sind. «Diversi’Team» leistet weiterhin 
Unterstützung, sowohl finanziell als auch in Form von Nachbetreuung, falls dies 
gewünscht wird. In jeder neuen Sportsaison können neue Interessent:innen 
vom Angebot profitieren.

«Diversi’Team» startete im August 2022 in der Region Lausanne. Für die erste 
Saison 2022/2023 waren 15 Plätze vorgesehen, doch angesichts der grossen 
Nachfrage wurde das Projekt schnell erweitert. Schliesslich konnten 25 Plätze 
zur Verfügung gestellt werden.

Für die zweite Saison 2023/2024 waren 40 Plätze im gesamten Kanton Waadt 
vorgesehen. Die Nachfrage war riesig und am 1. November 2023 hatten sich 
151 Personen angemeldet. 73 Personen waren bereits im Projekt aktiv (die 
Einbindung in einen Verein hatte stattgefunden oder war im Gange), darunter 
17 Personen aus der vorausgegangenen Saison. 69 Personen standen auf 
der Warteliste. Dies bestätigt, dass «Diversi’Team» einem grossen Bedürfnis 
entspricht.

Für die Saison 2024/2025 sollen 40 weitere Migrant:innen mit Sportvereinen 
vernetzt werden, während die bereits am Projekt beteiligten Personen weiter 
betreut werden.

Kontakt

EPER (Entraide Protestante Suisse) 
Chemin de Bérée 4A 
Case postale 536 
1001 Lausanne

+41 21 613 40 70 
info@eper.ch 
eper.ch

Spenden : 
IBAN CH61 0900 0000 1000 1390 5 
Vermerk: DiversiTeam

Diversi’Team

Projektnummer 
560.038

Budget 
Für 2024 ist ein Budget von 
CHF 160 500 vorgesehen.

Projektleitung 
Line Zolliker

Unterstützung


